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Sehr geehrte Mitarbeiterin,                                                                                                                                                                 sehr geehrter Mitarbeiter, 
[bookmark: _Hlk136350267]die diesjährige Tarifrunde im Einzelhandel findet unter historisch schwierigen Umständen statt. Neben der hohen Inflation trüben der anhaltende Krieg und die schlechten Wirtschaftsprognosen die Verbraucherstimmung der Menschen verständlicherweise weiterhin deutlich ein. Trotz dieser äußerst schwierigen Rahmenbedingungen für die Branche hatten sich die Arbeitgeber entschlossen, bereits in der ersten Verhandlungsrunde ein abschlussnahes Angebot zu unterbreiten, welches in den weiteren Verhandlungsrunden seitens der Arbeitgeber nochmals deutlich nachgebessert wurde. Die Arbeitgeber haben damit den finanziellen Spielraum unter diesen schwierigen Umständen praktisch ausgereizt und der Gewerkschaft ein klares Signal zur Abschlussbereitschaft gesendet.

Leider verschließt sich die Gewerkschaft ver.di weiterhin kategorisch der mittlerweile längst überfälligen Befriedung dieses Tarifkonfliktes zum Wohle der Beschäftigten im Einzelhandel und hält störrisch an ihren utopischen Eingangsforderungen fest. Es ist daher leider nicht abzusehen, dass die laufenden Tarifverhandlungen im Einzelhandel sehr zeitnah zum Abschluss gebracht werden können. 
Vor diesem Hintergrund hat der Tarifpolitische Ausschuss des HDE eine sogenannte „Verbandsempfehlung“ für tarifgebundene Arbeitgeber beschlossen, die diesen Unternehmen die Option eröffnet, ihren Beschäftigten vorab freiwillig und ohne Tarifabschluss Entgelterhöhungen zukommen zu lassen.  
Da wir als tarifgebundenes Unternehmen kein Interesse daran haben, dass die fehlende Einsicht und Verhandlungsbereitschaft der hauptamtlichen Gewerkschaftsfunktionäre sowie deren interne Machtspielchen zu Lasten unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gehen und Sie nicht noch länger auf die dringend benötigte Entgeltanhebung warten sollen, haben wir uns entschlossen, die Tarifentgelte unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ohne Tarifabschluss vorab freiwillig wie folgt anzuheben: 
Mit Wirkung vom 1. Oktober 2023 werden wir Ihnen auf der Basis Ihrer bisherigen tariflichen monatlichen Grundvergütung bis auf Weiteres und ohne Anerkennung einer Rechtspflicht ein um 5,3 Prozent erhöhtes Entgelt zahlen. Auch die tariflichen Auszubildendenvergütungen werden wir mit Wirkung vom 1. Oktober 2023 um 5,3 Prozent anheben. Diese freiwilligen Leistungen sind auf einen späteren Tarifabschluss anrechenbar, auch wenn dieser rückwirkend in Kraft tritt. 
[Gegebenenfalls: Diese freiwillige Leistung wird auf übertarifliche Entgeltbestandteile wie folgt angerechnet:]
Wir gehen davon aus, dass diese Vorgehensweise auch in Ihrem Sinne ist, und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit in unserem gemeinsamen Interesse. 

Mit freundlichen Grüßen 
